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STALLBAU 
Günstige Umbaulösungen fürs Deckzentrum
Bis Februar 2026 müssen Sauenhalter einen Bauantrag für die 
Umgestaltung ihres Deckzentrums vorlegen. Unsere Kalku-
lationen zeigen kostengünstige Varianten und deren Auswir-
kungen auf den Unternehmergewinn.

TIERGESUNDHEIT
Leptospiren mit Kombi-Impfstoff im Griff
Leptospiren können massive Fruchtbarkeitsprobleme in 
Sauenherden auslösen. Der zunehmende Einsatz von Stroh 
und Haltungssystemen mit Auslauf verstärkt die Probleme. 
Ein Fachtierarzt schildert, wie ein Kombiimpfstoff die Sauen 
effektiv schützen kann.

Praxisfall: Schwerer Absetzdurchfall durch Coli-Infektion
Colikeime zählen zu den Hauptursachen für Gesundheitspro-
bleme bei Ferkeln. Das betrifft nicht nur die Saugferkel, son-
dern auch die Tiere im Flatdeck. Insbesondere der berühmt-
berüchtigte Absetzdurchfall kann bei schweren Verläufen zu 
Wachstumsdefiziten und hohen Verlusten führen. Eine Fach-
tierärztin berichtet über die Diagnose einer Coli-Infektion 
in einem Betrieb und die Gegenmaßnahmen, einschließlich 
Hygiene-, Managementmaßnahmen und einem strategischen 
Impfprogramm.

Tiergesundheit - Nehmen Sie SINS-Probleme ernst!
Das „Swine Inflammation and Necrosis Syndrome“ (SINS) 
wirkt sich negativ auf die Tiergesundheit von Sauen und 
Ferkeln aus. Die wirtschaftlichen Schäden können enorm sein. 
SUS stellt eine aktuelle Studie zu SINS vor und zeigt, in wel-
chen Haltungsabschnitten die Tiere besonders gefährdet sind.

Neue Vorgaben zur oralen Medikation
Im November diesen Jahres treten neue EU-Vorgaben zur 
oralen Futtermedikation in Kraft. Das vor allem noch in Süd-
deutschland beliebte Top-Dressing wird dadurch stark regle-
mentiert. Was hinter dieser Gesetzesnovelle steckt und wie die 
Schweinehalter darauf reagieren müssen, erklärt Tierarzt Dr. 
Andreas Palzer im Interview. 

ZUCHT
Erfolgreiche Zuchtstrategie heißt: die richtigen Akzente setzen 
und regelmäßig die Merkmale neu justieren
Zuchtunternehmen passen ihre Zuchtziele von Zeit zu Zeit 
immer mal wieder an. Die große Herausforderung liegt 
darin, die richtigen Schwerpunkte und Akzente zu setzen. 

Während in der Vergangenheit Leistungsparameter wie hohe                
Zunahmen und Fruchtbarkeit im Vordergrund standen, rü-
cken nun Vitalitätsmerkmale zunehmend in den Fokus.

Abkühlung des Eberspermas ermöglicht 
Antibiotika-Reduktion
Der Einsatz von Antibiotika in der Tierhaltung wird zusehends 
kritisch gesehen. In einem Forschungsprojekt wurde über-
prüft, ob man auf den Einsatz von Antibiotika bei der Sperma-
herstellung verzichten kann, wenn man die Spermaportionen 
kühler lagert.

MANAGEMENT
Schweine richtig beschäftigen beugt Schwanzbeißen vor 
Schwanzbeißen ist nach wie vor ein Problem in der Nutz-
tierhaltung. Da das Kupieren der Ringelschwänze in Zukunft 
definitiv verboten wird, müssen Lösungen gefunden werden, 
um das Schwanzbeißen zu verhindern. Wir stellen neue Unter-
suchungen vor, bei denen Schweine gezielt beschäftigt oder 
abgelenkt wurden.

VERSUCHSBERICHTE
•	 Zink- und Kupfergehalte im Ferkelfutter senken
•	 Austausch von Sojaschrot gegen alternative Proteine
•	 Tränkewasserqualität sichern und optimieren
•	 Optimale Stalltemperaturen sichern den Masterfolg
•	 So senken Sie die Saugferkelverluste

Seite 1/2


